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Stuttgart (BW). Ob Camping auf großem oder 
kleinem Fuß, ob Antriebs-Traditionalist oder Vi-
sionär, ob Technik-Liebhaber oder Design-Con-
naisseur, ob Vertreter des Besitztums oder Sha-
ring-Prinzips – für jeden Vanlifer, oder jene, die 
es werden wollen, hat Mercedes-Benz Vans eine 
Vielzahl an Neuheiten; darunter einen der ersten 
eCamper-Ausbauten auf Basis des Mercedes 
EQV umgesetzt von der Firma Sortimo Walter 
Rüegg AG und die ersten Camper-Umbauten auf 
Basis des neuen Sprinter 4x4 von der Frankia-GP 
GmbH umgesetzt.

Erstmals mit der ab sofort auf Wunsch verfügba-
ren Mercedes-Benz Navigation für Anhänger und 
übergroße Fahrzeuge an Bord, der Mercedes-Benz 
Marco Polo mit neuer, frischer Farbwelt fürs Interieur 
und – als besonderes Highlight – die neue Mercedes-
Benz T-Klasse mit einem flexibel ein- und ausbauba-
ren Camping-Modul ab Werk. Damit stellt die Marke 
mit Stern ihr gesamtes Portfolio, vom Large über den 
Midsize bis zum Small Van, auf der weltgrößten Mes-
se für Reisemobile und Caravans aus. Zudem vor Ort 
vertreten ist die Mercedes-Benz Automotive Mobility 
GmbH mit ihrer Reisemobil-Vermietung, die zur kom-
menden Camping-Saison weiter ausgebaut wird.

Klaus Rehkugler, Leiter Vertrieb und Marketing Mer-
cedes-Benz Vans: „Wir freuen uns, in diesem Jahr 
wieder auf dem Caravan Salon Düsseldorf auszustel-

len und allen Vanlifern die Welt der Mercedes-Benz 
Vans näherzubringen. Besonders freue ich mich auf 
die Resonanz zum Camping-Modul für unsere neue 
T-Klasse, das wir ab Werk anbieten werden und mit 
dem wir unser Angebot rund um die Marco Polo Fa-
milie ausbauen. Damit setzen wir erneut ein Zeichen 
für die strategische Relevanz, die der Reisemo-
bilmarkt für Mercedes-Benz einnimmt!“

Für jeden den passenden Stern 
am Vanlife Himmel
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Die neue Mercedes-Benz T-Klasse zwischen All-
tagsfahrzeug und Micro-Camper ab Werk
Erst im April dieses Jahres wurde die neue T-Klasse 
vorgestellt, die das Portfolio für den Privatkunden-
markt um ein attraktives Einstiegsmodell in die Mer-
cedes-Welt erweitert und sich als Premium-Small-
Van insbesondere an Freizeitaktive sowie Familien 
richtet. Die neue T-Klasse verbindet ein sportlich-
emotionales Design mit dem Mercedes-typischen 
Anspruch an beispielsweise Wertigkeit, Komfort und 
Konnektivität. Diese Eigenschaften, in Kombination 
mit ihren kompakten Außenmaßen bei einem gleich-
zeitig durchdachten Platzangebot im Innenraum, er-
öffnen dabei auch im zunehmend populären Bereich 
der Micro-Camper-Umbauten vielfältige Möglichkei-
ten für den Neuen mit Stern – wie Mercedes-Benz 
Vans bereits wenige Monate nach dessen Marktein-
führung auf dem Caravan Salon in Düsseldorf mit ei-
ner zukünftig ab Werk erhältlichen Camping-Lösung 
zeigen wird.

Farbkonzept für den Mercedes-Benz Marco Polo 
Ebenfalls Teil des Messeauftritts von Mercedes-Benz 
Vans sind die ‚hauseigenen‘ Marco Polo Modelle auf 
Basis des Midsize-Vans V-Klasse bzw. Vito. Sowohl 
das Freizeitmobil Marco Polo HORIZON ist erneut 
ausgestellt, als auch der Campingbus Marco Polo, 
der neben einer serienmäßigen Schlafliegebank und 
Aufstelldach u.a. auch eine vollwertige Küchenzeile, 
einen Schrank und Schubladenmodule bietet, und 
dank der innovativen Camperbedieneinheit Merce-
des-Benz Advanced Control (MBAC) ein wirkliches 
Smart Home auf Rädern ist.

Der Marco Polo kleidet sich dabei in Düsseldorf be-
reits mit einer neuen Farbvariante fürs Interieur, die 
Stil-Liebhaber ab Jahresende auf Wunsch bestellen 
können. Die neue Sonderausstattung Interieur De-
sign anthrazit/blau spielt, wie der Name bereits verrät, 
im Fond mit den Tönen anthrazit und blau – beispiels-
weise an den Fahrzeugsäulen und Seitenwänden so-
wie am Campingmobiliar. So wird der Wohnbereich 
zu einem wahren Blickfang. Der Boden des Marco 

Polo führt statt der bewährten Yachtboden-Optik zu-
dem eine neue Steinboden-Optik.

Mit dem EQV zum lokal emissionsfreien 
Vanlife-Vergnügen
Mercedes-Benz Vans hat den Führungsanspruch bei 
Elektromobilität fest in der Strategie verankert und 
elektrifiziert konsequent alle Baureihen. Zum Port-
folio, das bereits im Markt verfügbar ist, gehört un-
ter anderem auch der EQV – das batterie-elektrisch 
angetriebene Pendant des Midsize-Vans V-Klasse. 
Es gibt den EQV mit zwei unterschiedlichen Batte-
rievarianten: als EQV 300 mit einer 90 kWh Batterie 
und einer WLTP-Reichweite1,2 von 326-363 Kilome-
tern (WLTP: Stromverbrauch kombiniert: 30,3–27,6 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)3 
sowie als EQV 250 mit einer 60 kWh Batterie und 
einer WLTP-Reichweite1,2 von 213-236 Kilome-
tern (WLTP: Stromverbrauch kombiniert: 30,6–27,4 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km)3. 
Beide Modelle sind in zwei Längen (5.140 cm oder 
5.370 cm) verfügbar. An der Schnellladesäule lädt 
der EQV in bis zu 40 Minuten von zehn auf 80 Pro-
zent4. Darüber hinaus ist der EQV in ein elektromo-
biles Ökosystem aus intelligenter Navigation mit ak-
tivem Reichweitenmanagement und Cloud-basierten 
Diensten und Apps eingebunden. Als zentrale Steu-
ereinheit dient das Infotainmentsystem MBUX (Mer-
cedes-Benz User Experience). Mit diesen Qualitäten 
bietet er ein breites Einsatzspektrum für unterschied-
lichste Kundenbedürfnisse und das lokal emissions-
frei – darunter auch für Vanlifer, wie die Firma Sorti-
mo Walter Rüegg AG zusammen mit Mercedes-Benz 
Vans in der Rheinmetropole zeigt.

Das Umbaukonzept von Sortimo ist modular5. Wer 
alle Register zieht, wird ein Aufstelldach mit Dach-
bett sowie eine Multifunktionsbox mit Schlaf- und 
Kücheneinheit für Heck bzw. Fond bekommen. Die 
Besonderheit der Campingumfänge ist ihre Leicht-
bauweise, denn jedes gesparte Kilo bedeutet mehr 
Reichweite. Solarpanels auf dem Dach versorgen 
die Camping-Batterie darüber hinaus mit Strom und 
geben zusätzliche Autarkie. Weitere optionale Aus-
stattungen umfassen u.a. verdunkelte Fondscheiben 
sowie Innenraumbeleuchtung für den Fond, inklusive 
integrierter USB-Buchsen.

Reisemobileinsatz im Fokus 
Technik-Upgrade für den Sprinter
Auch der Mercedes-Benz Sprinter, das Zugfahrzeug 
der Marke mit Stern im Reisemobilmarkt, darf natür-
lich auf der Leitmesse für Reisemobile und Caravans 
nicht fehlen. Auf dem Mercedes-Messestand in Halle 
16 stehen gleich drei Reisemobile auf Basis des Lar-
ge Van: das neue vollintegrierte Reisemobil Superso-
nic der Adria mobil, d.o.o., das seine Messepremiere 
feiert, sowie der Teilintegrierte c-tourer der Carthago 
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Reisemobilbau GmbH und Kastenwagen Yucon der 
Frankia-GP GmbH. Letzterer führt das neue Allrad-
system, das seit Ende letzten Jahres für den Sprinter 
ab Werk optional erhältlich ist.

Informationen über das neue Allradsystem gibt auch 
ein spezieller Erlebnisbereich auf dem Mercedes-
Messestand. Messebesucher erfahren hier bei-
spielsweise, dass der neue Allradantrieb eine völlige 
Neuentwicklung ist. Anders als beim zuschaltbaren 
Vorgängersystem, das im 4x4-Modus ca. 35 Prozent 
des Drehmoments an die Vorder- und 65 Prozent an 
die Hinterachse leitete, kann dieses die Antriebsmo-
mente situationsabhängig und ohne Zutun des Fah-
rers vollvariabel zwischen Vorder- und Hinterachse 
verteilen (Torque-on-Demand). Das sorgt für eine 
hohe Traktion und souveränes Fahrverhalten – auf 
nahezu jedem Untergrund. Weiterer Vorteil gegen-
über dem vorherigen zuschaltbaren Allradantrieb: 
Zusätzlich zum höheren Komfort durch die automati-
sche Momentenverteilung arbeitet das neue System 
deutlich leiser. Der neue Sprinter 4x4 ist standardmä-
ßig in Kombination mit dem 140 kW/190 PS starken 
OM 654 Motor und 9G-TRONIC Automatikgetriebe 
erhältlich – und das in allen 
offenen und geschlosse-
nen Baumustern und bis 
zu einer Gewichtsklasse 
von 5,5 Tonnen zGG.

Messebesucher können 
sich ebenfalls über die 
neu ab Werk verfügbare 
sogenannte Navigation für 
Anhänger und übergroße 
Fahrzeuge informieren, die 
der Sprinter ab sofort auf 
Wunsch führt. In Mercedes 
me können Camper hiermit 
ihre Fahrzeugdetails – also 
Maße für Länge, Breite, 
Höhe sowie das zulässige 
Gesamtgewicht – einge-
ben. Bei der Berechnung 

einer Route in der App werden diese Angaben be-
rücksichtigt und dem Fahrer wird eine für sein Fahr-
zeug geeignete Straßenführung vorgeschlagen. So 
werden beispielsweise mögliche Tunnel oder Brü-
cken vermieden, die aufgrund Durchfahrtshöhenbe-
schränkungen, Kurvenradien oder Fahrbahnbreite 
mit dem Fahrzeug nicht passiert werden können bzw. 
dürfen. Der Fahrer sendet die gewählte Route dann 
ganz komfortabel von der App an die MBUX (Merce-
des-Benz User Experience). Sollte ein Caravan mit-
geführt werden, wird auch das bei entsprechender 
Eingabe berücksichtigt.

Flexibel ins Vanlife-Abenteuer – Reisemobil-Vermie-
tung der Mercedes-Benz Automotive Mobility GmbH 
rundet den Messeauftritt ab

Flexibel und individuell Reisen 
Viele Menschen haben diese Vorzüge für sich ent-
deckt; auch in den Generationen Y und Z. Nicht alle 
wollen oder können sich jedoch gleich für einen eige-
nen Camper entscheiden. Diesem Bedarf begegnet 
die Mercedes-Benz Automotive Mobility GmbH6 mit 
dem Angebot der Marco Polo Vermietung. Der Cam-
pingbus von Mercedes-Benz kann an rund 25 Miet-
stationen in Deutschland bequem angemietet wer-
den, zeitnah ist auch eine Onlinebuchung möglich. 
Zur neuen Camping-Saison wird die Flotte zudem 
nochmals ausgeweitet. Bis Ende dieses Jahres wird 
die Anzahl der zur Miete verfügbaren Marco Polo 
verdreifacht. Auch werden ab 2023 unterschiedliche 
Reisemobile auf Sprinter-Basis zur Miete bereitste-
hen – vom Teil- bis zum Vollintegrierten. Damit ist 
dann auch das flexible Reisen mit Stern im XL For-
mat möglich.
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